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der Nationalpark-Gemeinde Hellenthal in der Eifel



Hellenthal … natürliche Vielfalt

Mit diesem sympathischen Motto 

fasst Hellenthal seine Stärken 

anschaulich zusammen. Die Ge-

meinde Hellenthal liegt in der 

Eifel, einer außergewöhnlich 

vielfältigen Mittelgebirgsland-

schaft im Herzen Europas. 

Unsere Vorfahren prägen diese 

kultur- und geschichtsträchtige

Region. Sie schufen im Gemein-

degebiet nicht weniger als 66 

Ortschaften und Weiler, mach-

ten das Land urbar und nutzten

den natürlichen Reichtum von Boden 

und Gewässern. Landwirtschaft, 

Handwerk, Bergbau und Hüttenwesen 

sowie das Metall verarbeitende Ge-

werbe bestimmen wesentlich die wirt-

schaftliche Entwicklung. 

Die Menschen hier sind durch diese 

Herkunft geprägt: ausgezeichnet 

durch Ehrlichkeit, Fleiß und Zuverläs-

sigkeit. Hellenthal ist heute eine 

lebens- und liebenswerte National-

park-Gemeinde mit einem überdurch-

schnittlichen Arbeitsplatzangebot in 

einer naturnahen Umgebung.
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mehr zur Agenda 21 
auf Seite 14

„roter Faden“

Rat und Verwaltung haben im Jahre 

2003, ausgehend von der Agenda 21,

einen Entwicklungsprozess mit dem 

Ziel gestartet, ein Leitbild für die Zu-

kunft unserer Gemeinde Hellenthal 

zu schaffen.

Das Leitbild wurde von Bürgerin-

nen und Bürgern in vier Arbeits-

kreisen innerhalb von zwei Jah-

ren entwickelt. Das Leitbild für 

Hellenthal ist eine optimistische 

Vision für die Zukunft.

Es basiert auf der Verpfl ichtung,

zukünftigen Generationen eine 

lebens- und liebenswerte Hei-

mat weiterzugeben. Unser Tun 

wird bestimmt durch den verant-

wortungsvollen Umgang mit 

den natürlichen Lebensgrund-

lagen, das solidarische, vorur-

teilsfreie Miteinander, das ver-

antwortungsvolle, wirtschaftliche 

Handeln, die Bewahrung unserer kul-

turellen Identität und die Pfl ege gut-

nachbarschaftlicher Beziehungen. 

Das Leitbild liefert den „roten Faden“ 

für die Gestaltung unserer Zukunft. 

Es soll der Maßstab für alle Bürgerin-

nen und Bürger, Politik und Verwal-

tung sein.

D
a

s
 L

e
i
t
b

il
d

2 3



Hellenthal … Gemeinde auf dem 

Weg in die Zukunft

Ziel des Leitbildes ist es, die 

Potenziale unserer Gemeinde 

in allen Bereichen zu sichern, 

auszubauen und zukunftssi-

cher zu gestalten. Es gilt, Hel-

lenthal und die Eifel in nach-

barschaftlichem Miteinander 

in einem Europa der Regionen 

einzubinden. Die Orientierung 

am Leitbild soll zur Steigerung 

der Attraktivität unserer Ge-

meinde und einer höheren Lebens-

qualität unserer Bürgerinnen und 

Bürger führen. Die Umsetzung des 

Leitbildes soll das Miteinander aller 

Bürgerinnen und Bürger und Gäste 

in der Gemeinde fördern sowie Bar-

rieren zwischen unterschiedlichen 

Kulturen und Religionen abbauen.
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Das Leitbild beschreibt die verbind-

lichen Rahmenbedingungen für eine 

nachhaltige Entwicklung der Wohn-, 

Lebens-, Arbeits- und Freizeitqualität 

in Hellenthal.

Es befasst sich in vier Themen-

schwerpunkten mit allen The-

men des sozialen, wirtschaft-

lichen und kulturellen Mitein-

anders in Hellenthal: Energie, 

Mobilität, Nationalpark, städte-

bauliche Entwicklung, Dienst-

leistung, Regionales, Verkehrs-

anbindung, Verkehrsinfrastruk-

tur, Arbeitsplätze und Gewerbe, Kul-

tur, Service, Wasser, Wald, Gesund-

heit, Natur, nachhaltige ökologische

Entwicklung, Tourismus, Lebensqua-

lität und Bürgerengagement.

Die vier Bereiche:

Gewerbe, Wirtschaft und Verkehr

Tourismus, Nationalpark und Kultur

Dorfentwicklung und Gebäudemana-

gement, Umwelt, Gesundheit und 

Energie.

Die Zukunft gestalten …
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Gewerbe, Wirtschaft und Verkehr

Als Flächengemeinde ist die Mobilität von BürgerInnen und Besuchern für die Gemeinde Hellenthal von 

großer Bedeutung. Eingebunden in den Nationalpark Eifel ist eine grenzüberschreitende Strukturpoli-

tik für Gewerbe/Wirtschaft und Verkehr in Hellenthal wichtig. Industrielle, handwerkliche und landwirt-

schaftliche Tradition und mittelständische Orientierung sind Basis zukünftiger Entwicklungen.

„Arbeiten, wo andere Urlaub machen“ 

ist Leitgedanke zukünftiger Gewerbe- 

und Wirtschaftsentwicklung.

Hauptziel einer aktiven Struktur-

politik für die Gemeinde Hellen-

thal ist es, bestehende Betriebe 

zu erhalten, sowie Neugründun-

gen und Betriebserweiterungen 

zu erleichtern und zu fördern. 

Das hohe Engagement, die Fle-

xibilität und Innovationskraft 

der Firmen, Gewerbetreibenden,

Arbeitnehmerinnen und Arbeit-

nehmer sind zu fördern.

BewohnerInnen und Gäste der Ge-

meinde Hellenthal sollen die natür-

liche Vielfalt von lebendigen Wohn-

bereichen und naturnahen Plätzen 

zum Erleben und Erholen erreichen 

und erleben können.

Die Gemeinde unternimmt auch 

eigene Anstrengungen, um dem 

steigenden Mobilitätsbedürfnis 

ihrer BürgerInnen und Besucher 

durch Verbesserungen der Ver-

kehrsanbindungen Rechnung zu 

tragen.

Diese müssen den motorisier-

ten und nicht motorisierten Indi-

vidualverkehr ebenso berück-

sichtigen, wie den öffentlichen Per-

sonennahverkehr.
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Tourismus, Nationalpark und Kultur

Auf dem Weg in die Zukunft werden wir gemeinschaftlich unsere herrliche Eifeler Kultur- und National-

park-Landschaft und unsere kulturellen Traditionen pfl egen, fortentwickeln und künftigen Generationen 

weitergeben.

Alle Gäste sind uns willkommen und 

wir werden die Bedingungen 

schaffen, dass sie sich ganzjäh-

rig bei uns wohl fühlen. 

Wir fördern umwelt- und natur-

verträglichen Tourismus. 

Wir werden die jahrhunderte-

alte Kulturlandschaft, den bei-

spielhaften Wasserreichtum, 

die Pfl anzen- und Tierwelt und 

unsere vielfältigen Sehenswür-

digkeiten erlebbar machen.T
o

u
r

is
m

u
s

Wir leben unsere Kultur und werden 

andere daran teilhaben lassen.

Die Bewahrung des kulturellen Erbes, 

unserer Eifeler Sprache, Lebens-

art, Traditionen, vielseitigen 

Brauchtums und die Bestär-

kung des regen Vereinslebens 

ist uns wichtig.

Wir treten offen für neue Ent-

wicklungen in allen Lebensbe-

reichen ein.K
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Der Nationalpark Eifel ist ein be-

deutendes Element der zukünfti-

gen Gemeindeentwicklung. 

Wir unterstützen aktiv die Ent-

wicklung und grenzüberschrei-

tende Ausdehnung des National-

parks Eifel.

Wir werden Einrichtungen schaf-

fen, die ein intensives Erleben 

sowohl der Kultur- als auch der 

Naturlandschaft ermöglichen.
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Dorfentwicklung und Gebäudemanagement

Damit Hellenthal zur Gemeinde mit dem größtmöglichen Wohlfühlfaktor wird, gilt es Er-Lebensräume zu

schaffen und zu bewahren. Historisch geprägte Strukturen, Traditionen, Bräuche und das aktive Vereins-

leben sind für die Zukunft zu erhalten und zu fördern. Um ein gemeinsames Mit- und Füreinander inten-

siv zu unterstützen und Barrieren zu überwinden, ist ein ausgewogenes soziales Umfeld für Senioren, 

Alleinerziehende und Familien zu schaffen.

Um ein gemeinsames Mit- und

Füreinander zu stärken, sind 

Lebens- und Begegnungsstät-

ten für Einheimische und Gäste 

mit größtmöglichem Wohlfühl-

faktor zu schaffen. 

Die historisch gewachsenen 

Strukturen sind zu pfl egen und 

zu erhalten.

Unser Ziel ist es, das regionale 

und grenzüberschreitende Mit-

einander zu fördern.e
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Die zukünftigen Entwicklungen 

der Er-Lebensräume müssen 

unter Beachtung von Natur und 

Umwelt erfolgen.

Es gilt wirtschaftliche Eigen- 

und Energieversorgung kom-

mender Generationen zu stär-

ken.

Die bauliche Wohnqualität ist 

zu fördern und zukunftssicher 

zu gestalten.G
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Umwelt, Gesundheit und Energie

Ein ausgewogenes Mit- und Nebeneinander von Mensch und Natur ist wichtigstes Element der zukünfti-

gen Entwicklung Hellenthals. Die natürlichen Lebensgrundlagen gilt es für alle Menschen zu erhalten, 

zu sichern und zu entwickeln. Alle Maßnahmen müssen dem Erhalt und der Förderung der Lebensqua-

lität dienen und dazu beitragen.

Die typische Eifeler Kultur- und Natur-

landschaft muss erhalten bleiben.

Das Nebeneinander von Natur 

und Technik unterliegt den Zie-

len der Nachhaltigkeit.

Hellenthal bietet die Möglich-

keit, die vier Jahreszeiten zu er-

leben.
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„Gesund in und durch Hellen-

thal“ ist Leitgedanke zukünfti-

ger Entwicklungen im Gesund-

heitsbereich.

Wir streben die Lebensqualität 

für Jung und Alt an.

Die bestehenden Angebote in 

den Bereichen medizinische Ver-

sorgung, Wellness und Breiten-

sport werden gesichert und in 

Zukunft weiterentwickelt.G
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meinde für die Gemeinde“ ist 

Leitgedanke zukünftiger Ener-

gieplanungen.

Zukünftige Entwicklungen wer-

den aktiv auf technische und 

industrielle Veränderungen im 

Energiesektor eingehen.

Hellenthal strebt eine ausgeglichene 

Energiebilanz an, deshalb sind erneu-

erbare Energien zu fördern und zu 

nutzen.
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Das Leitbild für eine nachhaltige Ent-

wicklung der Gemeinde Hellenthal 

verpfl ichtet gleichermaßen Bürgerin-

nen und Bürger, Wirtschaft, Politik 

und Verwaltung, sich in Zukunft in 

ihrem Tun und Handeln an diesen Zie-

len zu orientieren. 

Das große bürgerschaftliche 

Engagement soll auch nach der 

Erstellung des Leitbildes erhal-

ten bleiben und für die nun fol-

genden konkreten Maßnahmen 

genutzt werden. Alle sind einge-

laden, die Vision mit Leben zu 

füllen und die darin enthaltenen 

Ideen und Pläne gemeinsam zu 

verwirklichen.

Dank gebührt den Mitwirkenden in 

den Arbeitskreisen, Rat und Verwal-

tung sowie den externen Ratgebern.

Hellenthal, im Oktober 2005
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Ausgangspunkt für die Agenda 21 

war die Erkenntnis zunehmender 

globaler Missstände, die beseitigt 

werden müssen, um allen Men-

schen ein würdiges Leben in einer 

gesunden Umwelt zu ermöglichen. 

1992 wurde die Agenda 21 auf der 

Konferenz der Vereinten Nationen 

für Umwelt und Entwicklung in 

Rio de Janeiro verabschiedet und 

von 179 Staaten unterzeichnet. 

Sie ist ein entwicklungs- und um-

weltpolitisches Aktionsprogramm zur 

nachhaltigen Entwicklung für das 21. 

Jahrhundert.

Nachhaltig ist -nach der Defi nition der 

Weltkommission für Umwelt und Ent-

wicklung aus dem Jahre 1987- eine Ent-

wicklung, „die den Bedürfnissen der 

heutigen Generation entspricht, ohne 

die Möglichkeiten künftiger Generatio-

nen zu gefährden, ihre eigenen Bedürf-

nisse zu befriedigen und ihren Lebens-

stil zu wählen.“

Soziale Gerechtigkeit, ökologische Ver-

träglichkeit und ökonomische Leistungs-

fähigkeit sind gleichrangige Ziele des 

Konzeptes - weltweit. Und „weltweit“ 

beginnt hier vor Ort in Hellenthal.

Die Gemeinde ist die politische Ebene,

die den Bürgern am nächsten ist. In ihr 

sind die Aufgaben angesiedelt, die für 

eine nachhaltige Entwicklung vor Ort 

besonders wichtig sind.

Im globalen Konsens bildet das Leitbild 

der Gemeinde Hellenthal den lokalen 

Teil des weltweiten Aktions-Netzwer-

kes Agenda 21.
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Rathausstraße 2

53940 Hellenthal

Fon: 02482-85-0

Fax: 02482-85-114

Internet: www.hellenthal.de

e-mail: gemeinde@hellenthal.de

Konzept + Design: www.herzigmarketing.de


